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Maria, sieh, wir grüßen dich

T.: aus "Manna für Kinder" Nr. 9 1896
M.: von Simon Milton Yenn (1863-1938)

2. Schon Maienglöckchen läuten hell und rufen uns zur Andacht leis,
|: da klingt es auch im Herzen schnell und tönet dir zum Lob und Preis. :|

3. Von Blümlein wollen winden wir, o Mutter, einen schönen Kranz,
|: ihn dann in Liebe bringen dir mit „Ave“ hold beschrieben ganz. :|

4. Und bringen auch mit frohem Sinn der heil'gen Unschuld Lilie dar;
|: o milde Maienkönigin, bewahre sie uns immerdar! :|


